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Die Wirthſchaftsfragen und die Parteien

Es wird häufig bedauert daß die wirthſchaftlichen und
ſozialen Fragen mehr und mehr zu Parteifragen geworden
ſeien Noch kürzlich leitete der Vorſitzende des Vereins für
Sozialpolitik Prof Naſſe die Verhandlungen der letzten
Generalverſammlung dieſes Vereins mit einer ähnlichen Klage
ein Die wirthſchaftlichen und ſozialen Fragen ſagte nach den
Zeitungsberichten Prof Naſſe ſeien gerade im Verlaufe des
letzten Jahrzehnts zu politiſchen Parteifragen geworden indem
die politiſchen Parteien ſich ihrer bemächtigt und die wirth
ſchaftlichen Intereſſenten ſich den Parteien angeſchloſſen hätten
um ihre Ziele beſſer zu erreichen Noch vor h ſei es
anders geweſen Unter Konſervativen und Liberalen habe es
Freihändler und Schutzzöllner gegeben unter den Konſervativen
Vertreter der individuellen Freiheit unter den fortgeſchrittenſten
Liberalen ſolche welche die ſozialen Uebelſtände vorzugsweiſedurch ſtaatliche Eingriffe betämpfen wollten Die Jdentifizirung

der wirthſchaftlichen und ſozialen mit den politiſchen Parteienmöge vielleicht nothwendig ſen habe aber große Nachtheile

und Gefahren da die politiſchen Parteikämpfe erbitterter
würden wenn ſie zugleich wirthſchaftliche ſeien An dieſe Be
merkungen knüpfte Prof Naſſe einen Lobſpruch für den Verein
für Sozialpolitik dem es mehrfach gelungen ſei Fragen die
zu Parteifragen geworden waren in objektiver Weiſe zu er
örtern Ob und wie weit dieſes Lob verdient iſt mag dahin
geſtellt bleiben Hier gilt es nur einige Betrachtungen über
den Zuſammenhang der wirthſchaftlichen und ſozialen Fragen
mit dem politiſchen Parteiweſen anzuſtellen

Es verſteht ſich von ſelbſt daß wie jeder Einzelne ſo auch
politiſche Parteien ſich von Prinzipien leiten laſſen müſſen

leichviel ob es ſich um wirthſchaftliche ſoziale oder im engeren
inne politiſche Fragen handelt Aber die Politik iſt eben

die Kunſt Prinzipien in die vielgeſtaltige konkrete Wirklichkeit
u übertragen oder derſelben anzupaſſen und eine ſogenannteKeingpiemeiterer iſt eben keine Politik ſondern das gerade

Gegentheil der Politik In erſter Linie kommt es nun darauf
an echte Prinzipien aufzuſtellen und dieſelben ſich zum Leit
ſtern in der Politik dienen z laſſen Schon hierin wird nur

ar zu oft gefehlt Oft gelten Glaubensſätze von ſehr zweifel
after Stichhaltigkeit als unantaſtbare Prinzipien und richten

indem ſie als Leitſtern der Politik dienen heilloſe Verwirrung
an Am häufigſten aber werden die o falſch ge
ſtellt und es entſteht dann ein Windmühlenkampf der Parteien
um ſogenannte Prinzipien die in Wahrheit keine ſind

So beiſpielsweiſe in der Frage Freihandel oder Schutz zoll
Die Forderung freien Handels darf als ein echtes politiſches
Prinzip betrachtet werden und wird von allen civiliſirten
Nationen als ein ſolches anerkannt Aber der Gegenſatz freien
Handels iſt nicht Zollſchutz ſondern Ausſchließung Zölle
auch wenn ſie einen protektioniſtiſchen Zweck haben vertragen
ſich mit dem Prinzip der Handelsfreiheit ſehr wohl und
dürfen nur als ein mäßigendes Element angeſehen werden

e

Das Allheilmittel
Eine Berliner Geſchichte von

Hans Hopfen
Forkſetzung

Hermine wußte nicht warum ihr auf einmal die armen
Verſuchshunde einfielen die immer wieder von freien Stücken
auf den Operationstiſch ſpringen und den wiſſenſchaftlichen
Mann anwedeln der ihnen langſam aber ſicher und peinlich
den Garaus machen wird

Verhärtet denn das m Unglück unſer Empfinden gegen
das Unglück der anderen Oder war die Gleichgiltigkeit die
e jetzt fühlbar um ihr Herz legte nur eine Trutzwaffe mit
er die alte Liebe zu ihrem Gatten mit der das Ehrgefühl

für den Namen ihres Kindes ſie gegen Anfechtungen wappnete
ſehen r unterliegen verdienſtlicher war als ihnen zu wider

ehen

Der Graf wußte den ſchadenfrohen Zug im Angeſichte
n Beſuches nicht zu leſen Er war unermüdlich im Er

ären von Huberts Größe im Anpreiſen ſeiner Menſchen
ne die für den heutigen entſcheidenden Tag das

oſtbarſte Heilmittel und mit dieſem baldige ſichere völlige
Geneſung zugeſagt hatte

eng w jedoch fragte ſich die Tiefe des Entſetzens durch
meſſend was denn an einem ſolchen Leben gar ſo koſtbar ſei
daß man es um jeden Preis ſich zu verlängern ſtrebe Sie
fand ſchlechterdings nichts reizendes mehr an dieſem Daſein
Sie war ſo durch und durch elend daß nicht einmal der Ge
danke an ihr Kind in ihr auftauchte

Aus dieſem Starrkrampf ihres Seelenlebens erwachte ſie
erſt in dem Augenblick als der alte Kammerdiener die Glas
thürflügel an der Gartenſeite aufſtieß und den Profeſſor
anmeldete der elaſtiſchen Schrittes die kurzen Marmor

emporſchritt und mit lautem Gruß in den Salon
eintrat

Hermine raffte ſich auf ihrem Manne mit ause en entgegen r brach nach drei Schritten

n die Knie
War ſie denn nicht ſchon eine Mitſchuldige ſie die nichts
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deſſen ſich eine verſtändige Politik bedient um je nach Ort
und Zeit die ſpitzigen verletzenden Kanten des abſtrakten
Prinzips abzuſtreifen Mit Recht wurde in den ſechziger
Jahren Napoleon III als ein Vorkämpfer der Handelsfreiheit
geprieſen und doch gab er ſeinem Lande einen Tarif der die
franzöſiſche Jnduſtrie gegen die ausländiſche Konkurrenz
durch unvergleichlich höhere Zölle ſchützte als diejenigen
waren die im Deutſchen Zollvereine oder nachher im
Deutſchen Reiche galten Jn Deutſchland aber gab es eine
große nicht politiſche ſondern wirthſchaftliche Partei welche
unter Handelsfreiheit die radikale Beſeitigung aller ſchützenden
Zölle verſtanden wiſſen wollte und Jeden der gegen eine ſoradikale Anwendung des Prinzips der Handelsſreiheit Ein

wendungen erhob als Vertreter antiquirter Anſchauungen oder
gar ſelbſtſüchtiger Jntereſſen brandmarkte Es iſt wohl noch
in Erinnerung daß zu dieſer wirthſchaftlichen Partei in erſter
Linie die Konſervativen gehörten die damals der Anſicht waren
daß unter Zöllen und indirekten Steuern die Landwirthſchaft
Noth leiden müſſe Die Konſervativen jedoch fielen ſofort nach
dem die Reichsregierung Miene machte den immer lauteren
Klagen der durch die überſtürzten Freihandelsideen bedrohten
Induſtrie Gehör zu geben auf die andere Seite während die
Liberalen unter dem Einfluſſe einiger Extremen ſich mehr und
mehr mit deren Beſtrebungen identifizirten und durch die Hals
ſtarrigkeit mit der ſie namentlich an der Beſeitigung aller
Eiſenzölle feſthielten nicht am wenigſten die fatalen Jntereſſen
kämpfe und die ſich daran knüpfende Parteiverſchiebung hervor
gerufen haben die noch bis heute eine geſunde Geſtaltung
unſeres politiſchen Lebens hemmt

Ebenſo falſch wie der vermeintliche Gegenſatz zwiſchen Frei
handel und Schutzzoll iſt der zwiſchen Selbſthilfe und Staats
hilfe Das eine ſchließt mit nichten das andere aus Die
Geſetze unter denen wir leben üben auf die Verfaſſung der
Geſellſchaft den unmittelbarſten und mächtigſten Einfluß Es
ſei nur an diejenigen bezüglich des bäuerlichen Eigenthums
und Erbrechts ſowie bezüglich des Geldes und Kredites
erinnert Verſteht man unter Staatshilfe nicht etwa einſeitig
blos eine Stgatsunterſtützung durch Geldmittel ſondern wie
man muß ganz im allgemeinen die Hilfe des Stagts zur
Ausgleichung der Lage der verſchiedenen Geſellſchaftsklaſſen
zur Hebung der arbeitenden Maſſen oder überhaupt zur Her
ſtellung eines den Anforderungen der Gerechtigkeit entſprechenden

en ſo iſt für alle dieſe Zwecke die Hilfe
des Staats bezw der Geſetzgebung unentbehrlich Die tiefſtenFragen des Privatrecht ſtehen mit der ſozialen Verfaſſung

eines Landes in unauflöslicher Verbindung und ohne die An
paſſung des Privatrechts an die Bedürfniſſe und die Ent
wickelung der Geſellſchaft können niemals ſoziale Reformen
großen Stils erreichbar ſein Aenderungen des Privatrechts
aber ſind Sache des Staats und man darf daher behaupten
daß ohne Staatshilfe Reformen der Geſellſchaft unmöglich ſind
und daß die Aſſociation die man oft als den Haupthebel
ſozialer Reformen betrachtet im Verhältniß zur Staatsarbeit
nur eine ſehr eingeſchränkte Wirkſamkeit in dieſer Richtung
entfalten kann

ie Beiſpiele wo falſche r e oder falſche Gegenſätze
auf das Parteileben einen ſehr verhängnißvollen Einfluß aus
geübt haben ließen ſich leicht vermehren Indeſſen dürften
die obigen Andeutungen hinreichen um darzuthun daß die
Nachtheile und Gefahren welche Prof Naſſe in der Jdenti
fizirung der wirthſchaftlichen und ſozialen mit den politiſchen
Parteien erblickt nicht darin liegen daß die politiſchen Par
teien ſich von wirthſchaftlichen oder ſozialen Prinzipien

anders mehr erfleht hatte als rein zu bleiben in dem be
thörenden Wirbel um ſie her

Sie wollte rufen Sie konnte nicht Sie griff um ſich
und fühlte nur noch wie man ihr in einen Lehnſtuh und
wie die Polſterung des bequemen Möbels ſich unter Nacken
und Rücken ſchob Sie hörte noch die Stimme des Gatten
beruhigend ſagen Das hat nichts zu bedeuten Es wird
gleich vorübergehen

Dann verließ ſie das Bewußtſein und ſie lag da wie im
tiefſten Schlaf

Als ſie wieder zu ſich kam meinte ſie nur erſt etliche Mi
nuten alſo dazuliegen und gerade nur die Augenlider zu und
wieder aufgemacht zu haben

Es war alles noch auf demſelben Fleck Auch der Graf
lag auf ſeinem Sopha zur Hälfte von weißem Pelz bedeckt
und nickte lächelnd aus den Kiſſen die ihre Hand geſchichtet
hatte zu ihr herüber als wollt er ſagen Hat Dein Mann
nicht wieder Recht behalten Jſt die Unpäßlichkeit die Dich
angeflogen nicht gleich wieder vorübergegangen und ſie hat
wirklich nichts zu bedeuten genau wie Hubert geſagt hat

Noch fühlte Hermine daß ihr armer Kopf eingenommen
ſei Das Nachdenken ward ihr ſchwer Beim lächelnden
zuverſichtlichen Antlitz des Grafen fiel ihr aber doch ihr

Mann ein tWo war ihr Mann hingekommen
Sie ließ die Augen in dem ln immer herumgehen

es that ihr weh das Haupt auf dem Halſe zu wenden da
a ſie ihn von einem der faltigen Vorhänge nur halb ver
chleiert in einer Erkerniſche vor dem Gartengrün ſtehen

Er machte ſich ohne ein Wort zu ſprechen am Fenſterbrette
zu ſchaffen hatte ein Paar Phiolen aus den Rocktaſchen
gezogen die eine von blauem undurchſichtigem Glaſe die andere
iemlich große mit einer goldfarbigen Flüſſigkeit etwa zu drei

iertheilen ihres Volumens gefüllt
Er hielt die eine gegen das Licht drehte urd wendete ſie in

ſeiner Hand nahm von beiven Behältern die Stöpſel ab roch
an dem z 3 an dem anderen ſchnoberte wieder an
jenem hielt ihn wieder gegen die Sonne und lächelte dabei
als freute ſich ſeine Seele am Farbenſpiel welches das ſchöne
Licht in der goldigen Flüſſigkeit erzeugte Dann ſtellte er

Saale Zeilun

November

bereits überholt

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raummit 20 v für Halle mit 15Pf b

und in der Expedition von unſeren
nahmen und allen Anno

enwkllanen pro gelle 20 v

nt täglichmit Aue Se Sonn u Feiertage

g

leiten laſſen ſondern darin daß ſie oft uneingedenk ihrer
Aufgabe als politiſche Parteien eben nicht Politik ſondern
eine unfruchtbare Prinzipienreiterei treiben

Politiſche Neberſicht
Die Nachricht von dem Falle z und der Ge

fangennahme ſeines heldenmüthigen Vertheidigers Gordon
Paſchas wird nicht ermangeln Intereſſe und Theilnahme
auf dem ganzen civiliſirten Erdenrund zu erwecken Jn London
will man zwar das vollzogene Ereigniß noch nicht zugeben
Jm Oberhauſe erklärte am Montag der Staatsſekretär des
Auswärtigen Lord Granville die von der Times gebrachte
Nachricht der Khedive habe der Königin und dem
von Wales telegraphiſch den Fall von Khartum angezeigt für
abſolut unbegründet mit dem Hinzufügen daß auch der
Generalkonſul Baring den bezüglichen umlaufenden Gerüchten
keinen Glauben ſchenke Das vorſtehende Dementi bezieht ſich
indeſſen bis auf den Glauben des Herrn Baring den
jeder ſo hoch ſchätzen möge als er für gut findet nur auf
die Quelle aus welcher die Nachricht gefloſſen Man
wird alſo trotz Lord Granville den Fall Khartums
wohl als eine Thatſache anſehen dürfen Es geſchieht
in dieſem Falle daſſelbe wie in ſo manchem anderen daß man
ſich hinſichtlich des Ausgangs einer Unternehmung völlig im
Klaren befindet und dennoch wenn das Ende eintritt dem
ſelben gewiſſermaßen unvorbereitet gegenüberſteht Von Anfang
an hatte die öffentliche Meinung innerhalb ſowohl wie außer
halb Englands das Wagniß Gordons als einzelner Mann
nur auf die Macht ſeiner Perſönlichkeit und die Kraft des
eigenen Willens vertrauend dem ſtaatlichen Zerſetzungsprozeß
im Sudan Einhalt zu gebieten mit Sympathie verfolgt ohne
doch der Beſorgniß gebieten zu können Gordon möchte von
dem Fluge ſeines Jdealismus und der e des

D

Gladſtone ſchen Regimes treulos im Stich gelaſſen werden
Es zeigt ſich nunmehr daß dieſe Beſorgniß vollauf gerecht
fertigt war Wir haben uns zu den phantaſtiſchen Sieges
depeſchen des engliſchen Telegraphen ſtets mißtrauiſch verhalten
und gelegentlich der rer des Oberſten Stewart die
Meinung vertreten daß dieſe Kataſtrophe den Anfang vom
Ende der Gordon ſchen Herrlichkeit bedeute Wir charakte
riſirten die Nilexpedition nach Berber als einen jener Ver
Se die der Belagerte unternimmt wenn ſeineebensmittel erſchöpft ſind Jetzt kommt die Wahrheit all
mälig zu Tage Danach hätte alſo Gordon mit zweitauſend
Mann die ihm treu geblieben anfangs September Khartum
auf den ihm zur Verfügung ſtehenden Nildampfern verlaſſen
und wäre bei Berber angelangt von den dort angehäuften
Jnſurgenten unter ein mörderiſches Geſchützfeuer genommen
das beinahe der S Gordon ſchen Flottille den Untergang
bereitete Der Dampfer auf welchem Stewart verunglückte
war eines der Ueberbleibſel des Gordonſchen Zuges Gordon
ſelbſt wäre dann nach Khartum zurückgekehrt und jetzt ſeit
etwa Monatsfriſt Gefangener des Machdi Damit wäre denn
der Bankerott der zwiſchen Politik Mr Gladſtones be
ſiegelt Ein vom 3 d datirtes Telegramm deſſen Jnhalt
den Fall Khartums in Ausſicht ſtellt iſt von den Ereigniſſen

Das Telegramm lautet
Kairo 3 Nov Ein Telegramm des Reuterſchen Bureaus

aus Dongola von heute ſagt Der Machdi hat ſeine Streit
kräfte um Khartum zuſammengezogen und General Gordon
aufs neue zur Ergebung aufgefordert Zwei von den eng
liſchen Behörden neuerdings nach Khartum abgeſendete Boten

Phiolen aufs Brett kehrte ſich wieder der Stube zu drückte
ſeiner Gewohnheit gemäß die inneren Handflächen aneinander
und ſah ſich nun wie erwartungsvoll fragend rund um
Hermine die ſich allmälig aufgerafft hatte war langſam

bis an das Kopfende des Sophas vorgeſchritten und hatte die
Hand auf das rn graue Haupthaar des Grafen
e der freudige Erwartung im Blicke zu der Frau ſeines

reundes emporſchaute
Mittlerweile war auch Karl Hubert zu den beiden heran

getreten Er warf einen Blick auf den Kranken einen andern
Gläſer und Geräth die jenem zu Häupten auf einem

Tiſchchen ſtanden und ſagte dann raſch und in barſcherem Ton
als er ſonſt zu ſeiner Frau zu ſprechen pflegte So meinüches Kinb bitte laß ung jeht für Wenig Minuten

ein
Er ſtand dicht hinter ihr als er ſie anredete Da ſie ſich

umwandte ſahen ſie ſich Aug in Auge Es war Hermine
als drückte der ſtarre gebietende Blick ihres Mannes ſie vor
ihm auf die Kniee Die Macht der Gewohnheit die Macht
der alten Liebe Bewunderung und Verehrung knickten ihren
Willen Sie fühlte daß ſie es nicht vermochte dem Gatten
welchem ſie in Treue blind ergeben geweſen war ihr lebelang

m zu S 4inen Augenblick verſuchte en ihn anzukämpfenLeiſe porſichig liebevoll Karl i ſie en in t
nach ihm mit unſicheren Händen als wollte ſie ihn von dem
was er begann mit ſanfter Gewalt zurückhalten

Da ward ſie von ſeinen Armen er redete ihr
begütigend zu wie einem weinerlichen Kinde Halb gedxängt
halb getragen fand ſie ſich zwiſchen den offenen Flügeln der
großen ür über der Gartentreppe Sie ſah
der Graf das Haupt aus den Schultern ſtreckend
er a hege mit r Angeſ R voll S ge er einer Liebesſcene zu ihr Thun betrachtete Sie fühltenoch einen Kuß auf ihrer Stirne Dann waren die e

Thürflügel auch ſchon geſchloſſen und ein kleiner Riegel klappte
hörbar in ſeine

ihr ſtiegen die I
von innen verhüllten SVor angenMouſſelin et d der

anderen Seite lag im Sonnenſchein der grüne Garten dahinter
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hier des Gatten Rückkehr erwarten

ſollen vom Machdi feſtgenommen worden ſein Eine große
Anzahl von Auſſtändiſchen befindet ſich in Berber ebenſo ſind
die Brunnen auf dem Karawanenwege zwiſchen Debbeh und
Khartum von Aufſſtändiſchen beſetzt
Zu der Mitte dieſes Monats in Berlin zuſammentretenden

weſt afrikaniſchen Konferenz haben die eingeladenen
Staaten nur je einen Bevollmächtigten ernannt mit Ausnahme
von Belgien und Portugal die durch je zwei Bevollmächtigtevertreten ſein werden nämlich die Lerten Graf von der
Straten Pontho und Baron de Lambermont Marquis de
Penafiel und Miniſter a D Serpa Pimentel Außerdem
werden den Wer rn noch Delegirte und Sachverſtän
dige in verſchiedener beigegeben Portugal ſendet außer
dem ſchon erwähnten Vorſitzenden der liſſaboner geographiſchen
Geſellſchaft Coello noch den Delegirten du Bocage Sohn des
Miniſters gleichen Namens Die belgiſchen Bevollinächtigten
vertreten hier den Staat Belgien und nicht die Assoeiation
atricaine Belgien iſt zu der Konferenz eingeladen wordenweil am Kongo belgiſche Faktoreien dorhanden ſind und die

Aſſoziation ſelbſt als eine belgiſche Geſellſchaft betrachtet wird
Wie nun die Bevollmächtigten des Reichs mit den Jntereſſen
Deutſchlands zugleich diejenigen ihrer Angehörigen vertreten
ſo wird die Aſſoziation nothwendig auch durch die belgiſchen
Bevollmächtigten von ſelbſt in Schutz genommen Die Neutra
lität Belgiens wird dadurch nicht berührt Von diplo
matiſcher Seite wird wie unſer berliner Korreſpondent
uns ſchreibt die Dauer der Konferenz auf zwei bis drei
Wochen geſchätzt

Jm Gegenſatz zu den Behauptungen portugieſiſcher
Blätter glaubt der Temps zu wiſſen daß die franzöſiſche
Regierung auf der Kongo Konferenz die Anſprüche
Portugals bezüglich des Kongogebietes nicht unterſtützen werde
weil dieſe Anſprüche der Freiheit des Kongogebietes zuwider
liefen und vom Geſichtspunkte des Rechts und der Intereſſen
des franzöſiſchen Handels aus unannehmbar ſeien

Der Temps beſpricht die Gerüchte von einer Mediation
in der chineſiſch franzöſiſchen Angelegenheit und
glaubt die engliſche Regierung habe freiwillig Schritte gethan
um in China eine befriedigende Löſung herbeizuführen Frank
reich ſei von dieſen Schritten verſtändigt worden und habe den
Beweggrund ſür dieſelben nur billigen können Der Temps
hält es für unrichtig daß China jede Jntervention abgelehnt
habe Eine Mediation die ſich auf den Schiedsſpruch wegen
der Entſchädigungsſumme beſchränke deren Höhe Frankreich
niemals große Wichtigkeit beigelegt habe welcher ferner die
vollſtändige Ausführung des Vertrages von Tientſin betreffend
die Räumung von Tongking vorausginge wird eine annehm
bare Löſung der Differenzen bieten Mit Rückſicht auf die
Gewohnheit der Chineſen die Verträge zu verletzen glaubt der
Temps jedoch daß die beſte Unterſtützung für jede Ver

handlung die effektive Beſetzung von Tongking ſei

Der däniſche Reichstag hat am Montag ſeine Sitzungen
wieder aufgenommen Das vorgelegte Budget zeigt eine Er
höhung des Stagtsvermögens um 2,412,000 Kronen

e

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Peſt 3 Nov Nach dem Ausweis der ungariſchen

Staatskaſſe pro 3 Quartal ſtellen ſich die Ausgaben um
3,863,786 Fl günſtiger die Einnahmen um 1,775,994 Fl un
r als im gleichen Zeitraume des Vorjahres Die Bilanz
der drei erſten Quartale 1884 iſt um 2,493,518 Fl günſtiger als
im Vorjahre

Peſt 3 Nov Der ehemalige Miniſter Graf Lonyahy iſt
geſtorben

Kopenhagen 3 Nov Der engliſche Geſchäftsträger
Gosling überreichte heute dem König in einer Privatandienz
eine Adreſſe in welcher die britiſchen Mitglieder des in Kopen
bagen ſtattgehabten internationalen Aerzte Kongreſſes ihre Theil

S über den Brand des Schloſſes Chriſtiansborg aus
rechen

in ſanfter Abdachung Häuſer Mauern Gärten die Bucht
und das Meer

Sie wandte ſich hin und wandte ſich wieder zurück Sie
wollte klopfen wollte ſchreien wollte beten Aber immer
wieder wenn auch nur auf Minuten vergingen ihr die Sinne

Sie wußte niemals im ſpäteren Leben gengu zu ſagen was
in dieſen Minuten mit ihr vorgegangen war Hatte ſie die
Schwelle die Treppe verlaſſen war ſie im Garten umhergeirrt
oder hatte ſie ſich nur ſo im Winkel zwiſchen Thürangel und
Mauer zuſammengekauert hingelehnt ſie wußte es nicht

Der Wind der über die Orangenbäume heraufblies brachte
ſie wieder zu ſich und mit dem vollen Bewußtſein auch den

n Entſchluß Jm Nu ſtürzte fie ſich auf die Klinke der
üre
Dieſelbe war jetzt unverſchloſſen Hermine trat ungeſtört

ein und ſah den Grafen die Hände im Schooß auf dem
Sopha ſitzen während ihr Mann in einem Fauteuil daneben
die Beine behaglich von ſich ſtreckte und den Kopf über der
Lehne den Rauch einer langen Cigarre in Ringeln gegen die
Decke tanzen ließ

Von Gläſern und Phiolen und ſonſtigem Geräth was nicht
zur Zimmereinrichtung gehörte war nichts mehr zu ſehen

Zwei gute Freunde in harmloſem Geplauder zwiſchen
Frühſtück und Hauptmahlzeit Ein Genrebild ohne jeglichen
aufregenden Beigeſchmack Stillleben mit r Staffage

Hermine ſetzte ſich in einen anderen Fauteuil neben das
Sopha und hörte zu was die Männer mit einander ver
handelten

Doch war ſie außer Stande dem Sinn der Worte zu folgen
obwohl die beiden nur leichtverſtändliche Tagesneuigkeiten aus
der Heimath und aus Italien beſprachen Jn Hermines Kopf
hatte jetzt nur ein Gedanke Platz und der war ſo groß und
wuchs in ihrem Gefühl immer weiter und weiter aus daß ſie
fürchtete er zerſprengte ihr die Hirnſchale
Sie hielt ihr Haupt in den Händen feſt Auf einmal hörte

ſie da den Gatten ſagen daß es Zeit ſei auſzubrechen Er
habe noch vor Tiſch einen Gang in Genug zu machen Doch
werde er weil es die Eiſenbahnzüge geſtatteten zur Mahlzeit
um halb ſieben Uhr wieder hier ſein wenn der Graf den
Wagen nach dem Bahnhof im unteren Dorfe ſenden wollte

Jaſpar war das ſehr zufrieden drückte ſofort auf die Klingel
und befahl dem erſcheinenden Kammerdiener den Wagen für
den Herrn Profeſſor vorfahren zu laſſen

Karl Hubert den Hut in der Hand fragte ſein Weib ob
ſie nicht Luſt habe ihn zu begleiten

rmine verneinte Sie fühlte ſich angegriffen und überdies
ke ſie bei dem einſamen kranken Freunde verweilen und

Deutſches Reich
Berlin 3 Nov Se Maj der Kaiſer beehrte am Sonnabend

abend die Soirée beim Fürſten und der Fürſtin Anton Radziwill
am Pariſer Platz mit einem etwa zweiſtündigen Beſuch auf
welcher u a auch der Antiſpiritiſt Mr Cumberland eine Vor
ſtellung im Gedankenleſen gab ſ Geſtern vormittag wohnte
der Kaiſer mit anderen Mitgliedern der königlichen Familie dem
Gottesdienſte im Dome bei Nach der Rückkehr empfing derſelbe
zum Vortrage den Hofmarſchall Grafen Perponcher und arbeitete
hierauf mehrere Stunden allein Am Nachmittag ertheilte der
Kaiſer dem Botſchafter Fürſt zu Hohenlohe eine längere Audienz
und bald darauf erſchienen der bisherige Geſandte Chinas in
Berlin Li FongPao ſowie deſſen Nachfolger HiüChingCheng
um dem Kaiſer in feierlicher Audienz die bezügl Schreiben zu
überreichen Heute vormittag nahm der Kaiſer den Vortrag des
Hofmarſchalls Grafen Perponcher und demnächſt die perſönlichen
Meldungen mehrerer höherer Offiziere entgegen und empfing
ſpäter eine Deputation des Kaiſer Alexander GardeGrenadier
Regiments welche die Ehre hatte dem Kaiſer ein Gedenkblatt
der Rangliſte des Regiments zu überreichen Mittags arbeitete
der Kaiſer mit dem Wirklichen Geh Rath von Wilmowski und
empfing den Beſuch des Prinzen Alexander von Preußen
Nachmittags unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt und ertheilte
nach der Rückkehr dem neuernannten Militär Attaché bei der
hieſigen ruſſiſchen Botſchaft v Boutukoff Andienz Vor dem
Diner welches der Kaiſer allein einnahm hatte noch der Miniſter des
königl Hauſes Graf v Schleinitz die Ehre des Empfanges
Der Kronprinz ertheilte am Sonnabend nachmittag noch dem neu
ernannten amerikaniſchen Geſandten am hieſigen Hofe und um
halb 5 Uhr den Mitgliedern des braunſchweigiſchen Regentſchafts
rathes Grafen Görtz Wriesberg und Ober Kammerherrn Baron
v Veltheim Audienzen Abends war dann der Kronprinz wiedernm
bei einer Staatsraths Abtheilungs Sitzung im Schloſſe anweſend
worauf derſelbe ſich um 9 Uhr nach Potsdam begab und auf Gut
Bornſtedt übernachtete Geſtern wohnte der Kronprinz dem
Gottesdienſt in der Heiligen Geiſt Kirche bei kam hierauf uach
Berlin zurück und nahm auf dem Bahnhofe Vorträge und mili
täriſche Meldungen entgegen Auch heute wohnte der Kronprinz
iener Staatsraths Abtheilungs Sitzung bei Von Jagdſchloß
Grunewald erfolgte heute nachmittag der Auſfbruch zur Hubertus
jagd Prinz Wilhelm der Protektor wurde von den Herren
des Comités empfangen Bei dem Aufbruch zur Jagd fuhr die
Prinzeſſin Wilhelm im Vierſpänner geleitet von Herren des
Comités dann folgten ſämmtliche Parforcereiter in rothem Gala
koſtüm unter fröhlichem Hurrah

Berlin 3 Nov Das weſtafrikaniſche Geſchwader
S M S Bismarck, Gneiſenau, Olga und Ariadne
iſt heute in Plymouth angekommen und beabſichtigt am 5 d
nach Madeira in See zu gehen

Das definitive Wahlergebniß liegt nun endlich nach
der amtlichen Feſtſtellung vor Dapach ſind 299 Wahlen end
giltig vollzogen während 98 noch durch Stichwahlen zu ent
cheiden bleiben Die Klaſſifikation der Gewählten welche

indeſſen nicht immer ſicher iſt ſtellt ſich wie folgt Konſer
vative 64 Freikonſervative 23 Nationalliberale 40 Frei
ſinnige 31 Volkspartei 2 Sozialdemokraten 9 Centrum
95 Welfen 5 Polen 16 Elſaß Lothringer 14
Jn der geſtrigen Zuſammenſtellung der national
liberalen Abgeordneten ſind wie die Nat Lib Korr
mittheilt folgende Berichtigungen vorzunehmen Jn Einbeck
Northeim iſt Herr Falkenhagen nicht definitiv gewählt ſondern

noch eine Stichwahl mit dem Welfen v Oldershauſen zu
eſtehen Jn Güſtrow iſt nicht Herr Pogge ſondern der

konſervative Graf v Schlieffen gewählt Der in Freiberg in
Sachſen gewählte Oberbergrath Merbach dürfte ſich der
deutſchen Reichspartei nicht den Nationalliberalen anſchließen
bei Herrn Appellationsgerichtsrath Klemm Dresden iſt es
zweifelhaft ob er ſich zu den Nationalliberalen oder der
deutſchen Reichspartei halten wird Ferner ſei bei dieſer
Gelegenheit mitgetheilt daß auch die Wahl Liebknecht s in
Offenbach noch nicht entſchieden iſt Es findet daſelbſt Stich
wahl zwiſchen Schloßmacher nl und Liebknecht ſtatt Der
neue Reichstag wird manche bewährte Parlamentarier nicht
wiederſehen Nicht wieder gewählt iſt der Präſident v Levetzow
Ein eigener Zufall hat es ſogar gewollt daß von den bis
herigen 6 Präſidenten des Reichstags in der neuen Legis
laturperiode vorausſichtlich nicht ein einziger mehr im Hauſe
erſcheinen wird Wie Dr Simſon ſchon ſeit einer Reihe von
Jahren auf eine Wiederwahl verzichtet hat ſo ſind bei den
letzten Wahlen Stgatsminiſter v Goßler und Graf v Arnim
Boitzenburg der parlamentariſchen Arena ferngeblieben Da
gegen wurden die Herren von Forckenbeck v Seydewitz und
v Levetzow nicht wiedergewählt Nicht wiedergewählt iſt auch
der Neſtor unſerer Parlamentarier der allverehrte v Bockum
Dolffs Für das Alterspräſidium würde nun zunächſt Graf
Moltke nach ihm Reichenſperger und ſodann Windt
horſt in Betracht kommen Der Vizepräſident des letzten
Reichstags der fortſchrittliche Abg Hoffmann Rudolſtadt
deſſen Wahl anfangs auch zweifelhaft war zeigt der Voſſ
Zeitg brieflich an daß er nach den amtlichen Feſtſtellungen
in Rudolſtadt definitiv wiedergewählt iſt

Die Nordd Allg Ztg beginnt unter der Ueberſchrift
Die Welfen und das Reich die Veröffentlichung einer

Reihe von Briefen des früheren Königs Georg von Hannover
aus den Jahren 1866 und 1867 Das Blatt bemerkt dazu

Es dürfte von Jntereſſe ſein die Briefe worin der König
Georg die Wege und Ziele der welfiſchen Politik dargelegt hat
ſowie einige in gleicher Richtung charakteriſtiſche Berichte ſeiner
Agenten weiteren Kreiſen zugänglich zu machen Der Herzog
von Cumberland hatte in ſeinem Schreiben vom Juli 1878
worin er dem Kaiſer den Tod ſeines Vaters anzeigte ſich voll
ſtändig auf den Standpunkt des Königs Georg geſtellt ſo daß
der Jnhalt dieſer Schriftſtücke auch für ihn gelte

Zweck der Publikation iſt alſo die Unmöglichkeit der Zulaſſung
des Herzogs von Cumberland zur Regierung in Braunſchweig
nachzuweiſen

Die Weimariſche Zeitung bezeichnet die Zeitungsnachrichtdaß der ger e d meiſter Graf v Wedel
wegen der braunſchweigiſchen Angelegenheit an dem
däniſchen und an dem ſchwediſchen Hofe geweſen ſei als un
begründet

Die B P ſind von kompetenteſter Stelle zu
der Erklärung ermächtigt daß die Nachricht es werde in
Regierungskreiſen eine Abänderung einiger Sätze des Zoll
tarifs insbeſondere eine bedeutende Erhöhung der Ge
treidezölle geplant jeder thatſächlichen Unterlage entbehrt

Halle den 4 November
Aus den Gerichts Verhandlungen

StrafkammerSitzung vom 3 Nov
Eine bereits vor länger als drei Jahren ſtattgefundene Be
rig des Prinzen Wilhelm von Preußen bildete die

Grundlage einer Anklage gegen den Schullehrer Theodor Ludolf
in Burgdorf bei Celle geborenWortſ folgt len aus Könnern 1

ngeklagter war der bezüglichen Aeußerung geſtändig erklärte

Piedoche durchaus keine beleidigende Abſicht dabei abei gehabt zu haben
Am Tage der Hochzeitsfeier genannken Mitgliedes des Königs
hauſes im Jahre 1881 war in Könnern eine Schulfeier ver
auſtaltet worden vor deren Beginn ſich die Lehrer darüber unter
hielten was den Kindern dabei wohl vorzutragen wäre Jm Laufe
des Geſprächs hat nun Klauke jene beleidigende Aenßerungfallen laſſen
Ein Kollege von ihm Lehrer Rottig hat ihn darüber ernſtlich
zur Rede geſetzt doch iſt eine Anzeige die Jahre her unterblieben
bis im Laufe der Zeit das kollegialiſche Verhältniß zwiſchen den
beiden eine Störung erlitt vermuthlich durch angebliche Be
vorzugung s bei Beſetzung einer höheren Klaſſenſtelle die R
eher für ſich beanſpruchen zu können vermeinte worauf letzterer
ſich über Zurückſetzung bei der kgl Regierung zu Merſeburg in
einer Eingabe beſchwerte und darin auch jene Beleidigung erwähnte
was nun die Anklage zur Folge hatte Der Angeklagte ſuchte
für ſich als Entſchuldigung geltend zu machen daß er als geborenerHannoveraner vielfach in ſeinem Nationalbewußtſein bei gelegent

lichen Geſprächen über das hannoverſche Königshaus die Annexion
Hannovers und damit Zuſammenhängendes gekränkt worden wäre
ſodaß ihm wohl in jugendlicher Unbedachtſamkeit jene Aeußerung
entſchlüpft ſei Die ſo ſpät noch angebrachte Denunziation hält
er für einen Racheakt Mit Rückſicht auf die eigenthümliche
Sachlage und das freimüthige Geſtändniß billigte die Staats
anwaltſchaft mildernde Umſtände zu und beantragte 3 Mon Feſtung
Der Gerichtshof erkannte in milderer Beurtheilung wegen Be
leidigung eines Mitgliedes des kgl Hanſes Vergehen gegen 8 97
d Str Geſ auf 2 Monate Feſtung hervorhebend daß mit
Rückſicht auf den Stand des Anugeklagten von Gefängnißſtrafe
abgeſehen ſei

Eine andere Sache betraf den Agenten Karl Friedrich Pabſt
aus Delitzſch wegen Unterſchlagung in Unterſuchungshaft befind
lich Er war beſchuldigt und auch in allem geſtändig in den
Jahren 1883 und 1884 als Vertreter verſchiedener Firmen Außen
ſtände derſelben einkaſſirt aber nicht an die Betreffenden abgeführt
zu haben Feſtgeſtellt wurden 31 einzelne Unterſchlagungsfälle
im Geſammtbetrage von über 5000 um welche er die betr
Firmen in Leipzig und Magdeburg geſchädigt hat Die Deckung
meinte er gelegentlich durch das Vermögen ſeiner Frau bewirken
zu können was ihm indeß durch Verweigerung deſſelben ſeitens
ſeiner Schwiegermutter unmöglich geworden ſei er bat um gelinde
Beſtrafung Der Gerichtshof ſchloß ſich dem Antrage der Staats
anwaltſchaft der auf 1 Jahr 6 Monate Gefängniß und Koſten
tragung lautete mit Rückſicht auf die Höhe der vernntreuten
Summe an rechnete auch die Unterſuchungshaft nicht ab wie der
Angeklagte wünſchte

Meteorologiſche Statkon

3 Nov 10 U abs C Nov 6 U m

Barometer Millimeter 756,84 757,98Thermonmteter Celſius 6,3 6,0Relative Feuchtigleit 93 99Winde SO1 WNW16 U früh Thaupunkt u d K 4
Weititerber der Seewarle bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

3 Nov 8 U morgens Geringe Veränderungen Der hohe Luftdruck über
dem öſtlichen Europa hatte ſich kaum verändert eine Depreſſion über der Nord
ſee ſchien nordwärts zu verziehen Jn Mitteleuropa hielt das ruhige im weſtlTheile trübe im öſtl heitere Wetter noch an im öſtl Theile ßercſchie leichtes

Froſtwetter Haparanda 759 6 Südweſt ſtark bedeckt Moskau 776 1 ſtill
wolkenlos Hamburg 763 2 Südoſt leicht Nebel Wien 767 4 ſtill
wolkenlos Nizza 765 8 Oſt ſtill wolkenlos Karlsruhe 764 5 Südweſt
leicht Nebel Paris 762 9 Süd leicht wolkig

Die Stürme der r Woche haben den deutſchenKüſten der Nordſee ſowohl als auch der Oſtſee mannichfachen
Schaden zugefügt Am meiſten haben die natürlichen Strand
befeſtigungen Dünen 2c gelitten weniger die künſtlichen
von Menſchenhand hergeſtellten ein Umſtand der wohl mit dazu
beitragen dürfte beſonders exponirte Punkte zahlreicher und aus

bislang geſchehen iſt

UniverſitätsNachrichten S
p Göttingen 3 Nov Hr Prof Dr Johannes Reinke

Direktor unſeres pflanzenphyſiologiſchen Jnſtituts hat einen Ruf
an die Univerſität Kiel erhalten Die Georgia Augusta verliert
in ihm einen ihrer beliebteſten Lehrer

Marburg Der außerordentl Prof E Gaſſer hier iſtals gentlicher Profeſſor der Anatomie nach Bern berufen
worden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 3 Nov Wir haben ſeit geſtern in Erfurt fünf
Sanitäts Kolonnen des Rothen Krenuzes welche wie die
jenigen der Reſidenz Berlin fix und fertig und gewappnet ſind
zu jeder Zeit in Aktivität zu treten Dieſe Kolonnen welche unter
Kommando des Vorſitzenden des Thüringer CentralKriegerver
bandes Herrn Prem Lieut Hallensleben und des Herrn Dr
Sparmann ſtehen legten geſtern nachmittag in Gegenwart der
Herren Diviſions Commandeur Excellenz von Grolmann Oberſt
Lieut von Gilſa Brigade Commandeur von Jhſſen Regierungs
präſident von Brauchitſch Regierungs und Medizinalrath PrRichter Regierungsrath Senfft von Kilſach Geh Regierungsrath

Oberbürgermeiſter Breslau Landrath Freiherr von Müffling
Kreisphyſikus Sanitätsrath Dr Wolf 2c auf dem geräumigen
Hofe der Artillerie Kaſerne Zeugniß ab von dem was ſie ge
lernt hatten Das Examen über den Bau des menſchlichen Körpers,
ſowie die praktiſchen Uebungen an Pſeudo Verwundeten fielen zu
allgemeiner Zufriedenheit aus

t Aſchersleben 3 Nov Zu der geſtern abend im alten
Schützenhauſe abgehaltenen vom Vorſitzenden des Bürgervereins
einberufenen Bürgerverſammlung in welcher mehrere das
allgemeine Jntereſſe der Stadt berührende Fragen erörtert wurden
hatten ſich über 300 Bürger eingefunden Die Trinkwaſſer
frage betreffend wurde von anweſenden Mitgliedern der Waſſer
kommiſſion beſtätigt daß durch die im Hoym ſchen Winkel in
der Nähe der Hoymer Straße angeſtellten Bohrverſuche gutes
Trinkwaſſer in großer Menge aufgefunden ſei Da dieſes Waſſer
der Stadt aber nur mittels Stollens oder durch Maſchinen zu
geführt werden kann ſo werde man um v zu hohe
Koſten zu vermeiden zunächſt noch weitere Bohrverſuche in der
Umgebung der Stadt anſtellen Der zweite Punkt der Tages
ordnung betraf die Militärangelegenheit Ein Gruud der
Verlegung des Militärs ſoll bekanntlich laut Beſcheids der
Militärbehörde das ungenügende Entgegenkommen und Intereſſe
ſein welches die Stadt dein Regiment erwieſen habe Gegen
dieſe Vorwürfe haben ſich die ſtädtiſchen Behörden beim Kriegs
miniſterium pflichtſchntdigſt verwahrt worauf beim Magiſtrat in
letzter Zeit eine Antwort des kgl Generalkommandos eingegangen
iſt in welcher jene Vorwürſe detaillirt ſind Da ſich der Magiſtrat
nicht dazu verpflichtet fühlt dieſes an ſeine Adreſſe gerichtete
Antwortſchreiben der Bürgerſchaft mitzutheilen nahm die Ver
ſammlung einſtimmig eine Reſolution an in welcher der Magiſtrat
um Veröffentlichung des Wortlauts der Antwort erſucht wird
Bei der in jüngſter Zeit vom Generalpoſtmeiſter Dr Stephan
vorgenommenen Reviſion des hieſigen Poſt und Telegraphen
amtes iſt die baldige Errichtung eines fiskaliſchen Poſtgebändes in Ausſicht genommen und die an der Herrenbreite

elegene Reitbahn als ein paſſender Banplatz bezeichnet wordenVa aber das neue Poſtgebäude an dieſer Stelle errichtet für den

Geſchäftsverkehr eine a ſtige 22 erhalten würde erſucht die
Verſammlung den Vorſtand bei der Behörde baldigſt das mehr

im Jnnern der Stadt liegende Kommandanturgebäude als Bau
platz vorſchlagen zu wollen

giebiger mit künſtlichen Schutzvorrichtungen zu bedenken als dies
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berLandesgerichtsRath Geh Juſtiz Rath Wieruswen n Jahn a S iſt die Erlaubniß ertheilt zur An
egung der ihm verliehenen Commandeur5nſignien r Klaſſe
des herzoglich anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts des Bären

Kaſſel 3 Nov Hru Polizeipräſident Albrecht iſt anläßtich ſeits fünfzigjährigen Dienſtjnbiläums der Kronenorden II Kl T
t der Zahl 50 verliehen Der Oberpräſident Graf EulenburgMirrechte perſönlich namens des Kaiſers die Auszeichnung

Dem Jubilar ſind ferner außerordentlich zahlreiche Gratnulationen
von nah und fern Angebinde Blumenſpenden c zugegangen
Die Exekutivbeaniten der Polizei überreichten ein Gruppenbild
in deſſen vier Ecken ſich die Wappen von Heiligenſtadt dem
Geburtsorte des Hrn Präſidenten und von Halle a d Saale
Göttingen und Kaſſel den Städten ſeiner bisherigen Wirk
ſamkeit befinden die Bureaubeamten der Polizei eine Adreſſe
Die Militärmuſik und die Liedertafel brachten Ständchen und
ur perſönlichen Beglückwünſchung erſchienen außer vielen Bürgern

Heputationen der Kriegervereine der Feuerwehr der ſtädtiſchen
Körperſchaften Behörden 2c Glückwunſchadreſſen ſandten der
hieſige Vaterländiſche Frauenverein die Feuerwehr die Fleiſcher
innung ec ſowie neben der Stadt Kaſſel die Städte Göttingen
und Halle a S in denen der Jubilar früher amtirt hat
Der Verein zur Beförderung der Fiſchzucht im Regierungsbezirk
Kaſſel wird eine Ausſtellung von Fiſchereiprodukten
Fiſchereigeräthen c am 15 und 16 Nov d J hierſelbſt
veranſtalten

v Buttſtädt 2 Nov Vom herrlichſten Wetter begünſtigt
fand geſtern unſer Allerheiligenmarkt ſtatt Zum Viehmarkt
waren aufgezogen 1494 Stück Pferde 426 Fohlen 285 Stück
Rindvieh 395 Stück Läuferſchweine und 422 Saugſchweine
Pferde und Fohlen waren faſt nur in guten Stücken angetrieben
und fanden bei hohen Preiſen ſchnell Käufer

e Leipzig 3 Nov Ein eigenthümlicher Unglücksfall
hat ſich geſtern in dem benachbarten Dorfe Lösnig zugetragen
Der Sergeant Röntſch vom Regiment Nr 106 gerieth mit ſeinem
Schwager Namens Buſch welcher früher bei demſelben Regiment
als Tambour diente im Gaſthof in Streit Dabei riß Buſch
aus und als ihm Röntſch in großer Eile nachſtürzte hielt Buſch
demſelben den Schirm ſo unglücklich entgegen daß die Spitze des
Schirms dem Röntſch durchs Auge ins Gehirn drang und der
ſelbe ſofort todt war Buſch iſt verhaftet

Der Herzog und die Frau Herzogin von Anhalt ſind
nach längerer Abweſenheit zuletzt in Philippsruhe am 2 d
wieder in Deſſau eingetroffen

Veriniſchtes
Der Gedankenleſer Cumberland vor dem Kaiſer

Cumberland der bekannte engliſche Gedankenleſer befindet ſich
gegenwärtig in Berlin und ſetzt mit ſeinen ans Fabelhafte gren
zenden Produktionen ſeit mehreren Tagen hohe und höchſte Kreiſe
in Staunen und Verwunderung Am Sonnabend hatte der Ge
dankenleſer die Ehre in einer bei dem Fürſten Anton Radziwillveranſtalteten Abendunterhaltung ſeine Kunſt vor dem Kaiſer zu

entfalten Vor den im Halbkreiſe plazirten Herrſchaften der
Kaiſer ſaß zwiſchen der Prinzeß Radziwill und deren Tochter
ſtehend und hin und her wandelnd führte Cumberland ſeine Pro
duktionen aus Er erſuchte zunächſt den Prinzen Battenberg an
eine im Saale anweſende Perſon zu denken und bezeichnete nach
dem er die Hand des Prinzen in Berührung mit ſeinem Kopfe
gebracht unverweilt die Prinzeſſin Hohenlohe als die Dame an
welche Prinz Battenberg gedacht Dann entdeckte der engliſche
Gedankenleſer der ſich die Augen hatte verbinden laſſen und in
einem Nebenraume unter Aufſicht zweier Kavaliere aus der Um
gebung des Kaiſers des Zeichens zum Eintreten harrte alsbald
den Prinzen Talleyrand als denjenigen der einer anweſenden
von Cumberland gleichfalls ausfindig gemachten Dame den Fächer
aus der Hand genommen habe Als drittes Experiment folgte
die Auffindung einer Stecknadel die Graf Perponcher in die
hintere Partie des Rockkragens des Grafen Hatzfeldt verſteckt
hatte Nunmehr ſtellte der Kaiſer an Cumberland die Frage ob
er im ſtande ſei auch Gedanken desjenigen zu leſen der an
Dinge die außerhalb des Zimmers oder Hauſes ſich befinden
denke Cumberland habe doch wie der Kaiſer in Erfahrung ge
bracht ſeiner Zeit errathen daß der Kronprinz von Oeſterreich an
ſeinen ſchwarzen Hund und der Marquis of Lorne an ein Elen
thier gedacht habe Cumberland bejahte dieſe Frage und das
intereſſante Experiment begann Fürſt Radziwill bezeichnete dem
Kaiſer nachdein Mr Cumberland mit verbundenen Augen in ein
Nebenzimmer geführt war einen in einem entfernten Zimmer des
a auf dem Kaminſimſe ſtehenden Gegenſtand einen kleinen

andelaber indem er den Punkt an dem der Kandelaber ſtand
und das Zimmer genau aufſchrieb und den Zettel dem Kailer ein
händigte Nach kurzem brachte Cumberland aus dem bezeichneten
dunkeln Zimmer den in Rede ſtehenden Kandelaber herbei eine
Leiſtung die der greiſe Monarch mit lebhaften Ausdrücken der
Verwunderung aufiiahm Des Weiteren wünſchte der Kaiſer
der vor mehreren Jahren die Produktionen des Geiſter
klopfers Home geſehen eine Aufklärung über dieſe angebliche
Geiſterarbeit die Mr Cumberland ſofort gab indem er die Zehen
und andere Fußmuskeln als die Apparate bezeichnete mittels
deren das räthſelhafte Klopfen ausgeführt wird Das
intereſſanteſte Experiment das Cumberland mit Sr Majeſtät
ſelbſt ausführen durfte war das Zahlen Errathen Der Kaiſer
der von Cumberland gebeten wurde ſich beider Handſchuhe zu
entledigen konzentrirte ſeine Gedanken auf eine Zahl reichte Mr
Cumberland die rechte Hand und der letztere ſchrieb während er
die Rechte des Kaiſers mit ſeiner Linken feſthielt ohne Zaudern
die Zahl 61 auf die Tafel Der Kaiſer erklärte ſich für außer
ordentlich überraſcht und fagte er habe in der That an das
Krönungsjahr 61 gedacht Er dankte Mr Cumberland mit

Händedruck und beauftragte ſpäter noch als er die
oirée verließ den Fürſten Radziwill dem Gedankenleſer Cumber

land nochmals ſeinen Dank auszuſprechen Von der Fürſtin Rad
iwill erhielt Mr Cumberland eine prächtige Buſennadel als
ndenken an die Soiree

Zur Duellaffäre Dubois Reymond Schweningerberichtel die Voſſ Z heute noch aus vertrauenswerther Jene
Prof Schweninger gab am Sonntag 19 Okt um die Mittags
ſtunde in der Wo dang des Geheimrath Dubois Reymond zwei
Karten ab Der Beſuch des Herrn Prof Schweninger in dieſer
Form abgeſtattet und unter Abgabe zweier Karten konnte keine
andere Bedeutung haben als die daß Herr Schweninger den

eſellſchaftlichen Umgang mit der Familie des Herrn Geheimrath
ubois Reymond wünſchte oder beanſpruchte Zu einem ſolchen

Anſpruch hielt Herr Geheimrath Dubois Reymond den Herrn
Prof Schweninger nicht berechtigt und ſchickte ihm daher die
beiden Karten zurück Würde Herr Prof Schweninger als neu
ernannter anßerordentl Profeſſor an der mediziniſchen Fakultät
Herrn Geheimrath DuboisReymond ſeinen Beſuch im Geſchäfts
P des Phyſiologiſchen Juſtituts gemacht haben ſo hätte
etzterer die Berechtigung dazu ſelbſtverſtändlich anerkannt und den

Beſuch des Herrn Prof Schweninger angenommen Zu weiteren
und näheren Beziehungen des Herrn Schweninger Kr Familie
des Herrn Geheimrath Dubois Reymond lag nach Anſicht des
letzteren keine Veranlaſſung vor Herr Pref Schweninger hat
Herrn Geheimrath Dubois Reymond darauf eine Forderung zu
gehen laſſen die e DuboisReymond jedoch mit der Motiviruung
abgelehnt hat daß er ſich überhäupt nicht ſchlage

ſind infolge einer Exploſion ſchlagender Wetter bei der Frühſchichtam Montag h eetet 6 ſchwer und 7 heet
verwundet worden Der Betrieb erlitt keine Störung

Das glasgower Theaterunglück von welchem wir
geſtern berichteten iſt dem B T zufolge erwieſenermaßen durcheinen entlaſſenen Arbeiter abſichtüch bewirkt worden Die betr

heater und Muſikhalle mündet rückwärts in ein ſehr enges
Gäßchen Ueber dies münden die Treppen im Zickzack von allen
Seiten herabkommend auf einen Abſatz wo die Verunglückten
von der blindlings herabſtürmenden Menge erdrückt wurden
Das Publikum gehörte faſt ausſchließlich der Arbeiterklaſſe an
unter den 14 Getödteten iſt nur ein Mann die anderen ſind
Knaben und Mädchen zwiſchen 13 und 16 Jahren

Cholera Am Sonntag kamen in Nantes 10 Cholerg
erkrankungen und 5 Choleratodesfälle vor aus Oran werden
3 Todesfälle gemeldet

Lotterie
Leipzig 3 Nov Bei der heute angefangenen Ziehung der

5 Klaſſe 106 königl ſächſ Landes Lotterie wurden folgende
Gewinne gezogen

30,000 M auf Nr 53510
5000 M auf Nr 63642 70751
3000 M auf Nr 8725 12731 14033 14517 19481 24695 28569

38118 39897 48040 48508 52290 57727 67592 74793 85250 87157
91848 93368

1000 M auf Nr 842 3897 5975 7899 8220 8284 12337 15708
18350 19553 21923 39838 40876 41060 45055 50128 51292 52657
56688 58116 60096 60923 63066 63877 646657 66003 67600 67872
67984 68508 75081 77557 78304 91425 95675 98573

500 M auf Nr 379 2941 4451 6326 7321 9939 11594 13321
16318 17414 17606 20622 23924 25283 28333 31646 31837 32950
34176 36556 36951 38875 39030 39888 40076 43292 43349 44145
45169 46188 46561 47017 47238 49811 51562 52444 53439 55708
59927 63319 64984 65713 65884 67463 68850 73852 73993 75774
76070 78947 81324 82109 84593 92871 94823 99928

8660 10060 10148 11118 13027 13924 14861 15024 15306 15835
19359 19979 21254 21778 22272 23680 23804 25558 27090 27504
29213 29396 29903 31726 32630 35348 35772 36240 37566 39168
40115 40157 40550 41180 41796 41863 41961 44053 44523 44670
44924 45093 46229 47809 48063 48412 48970 50300 51247 51922
53693 53997 54821 54846 557 13 55853 57348 59392 60256 61342
61966 62606 66684 68675 69843 70546 70698 71050 71158 71332
71777 72214 74672 75280 75430 79529 79824 80030 80082 80836
80884 80991 83505 83730 83978 84631 84835 85513 86556 86590
86701 87090 89167 90750 91416 92057 93354 93477 94161 94256
95878 96277 96505 97166 98357 99161 99516

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 3 Nov Die heutige Börſe zeigte ſich ſehr

zurückhaltend Erſt gegen Schluß trat die Kanfluſt zuverſichtlicher auf und rief
für die leitenden Spielwerthe eine größere Beſſerung hervor ſodaß ſich wie
telegraphiſch gemeldet die Haltung befeſtigte Man notirte Kreditaktien
489 91 Franzoſen 501 500 Lombarden 249 Mecclenburger
213 121 Mainzer 113 Marienburger 79 80 Galizier
Lübeck Büchener Oſtpreußen 101 Gotthardbahn Elbethalbahn
304 5 Diskonto Geſellſchaft 201 Deutſche Bank 153 Laurahütte
1058/, Dortmunder Union 67 Ungarn Ruſſen Serbiſche
Eiſenbohnanleihe Serbiſche Rente Bukareſter

Wien 3 Nov Gewinnziehung der 1860er Looſe 309000 Fl
Nr 12 je 10000 Fl Ser 619 Nr 14 und Ser 19741 Nr 11

Amſterdam 3 Nov Die 6proz Firſt Mortgage Bonds der Chicago
Atlantie Bahn fielen heute auf 67 gegen 87 am Sonnabend auf die

Nachricht daß der heute fällige Knpon vorläufig nicht ein gelöſt wird
Die Halle Soran Gubener Eiſenbahngeſellſchaft hält eine

Generalverſammlung im Dezember ab behufs Rektifikation des dekannten Form
fehlers die Annahme des Antrages iſt wahrſcheinlich Die Stamm Aktien und
die Stamm Prioritäten ſtimmen getreunt

Die Tagesordnung der zum 24 Nov einberufenen Generalverſammlung

faſſung über einen Vertrag mit der Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahn
Geſellſchaft betreffend die Weiterführung der Eiſenbahn von Station
Blankenburg über Hüttenrodg nach Rübeland und Tanne unter

pung des mit derſelben hinſichtlich der Hüttenbahn beſtehenden Ver
rages

Deutſche Grundkredit Bank Zum 28 d iſt nun eine außer
ordentliche Generalverſammlung nach Gotha einberufen deren Tagesordnung
lautet 1 Vorſchlag die Sanirung der Bank betreffend 2 bei Annahme des
Vorſchlages ad 1 Antrag auf Herabſetzung des Grundkapitals der Bank und
auf Tlgehgng der hierzu erforderlichen Maßregeln 3 Feſtſetzung eines
Honorars für die Mitglieder der erſten Vertrauenskommiſſion 4 Autrag der
Aktionäre Polke und Genoſſen auf Abſetzung des Auſſichtsraths und Neuwahl

deſſelben 5 eventuell Ergänzung deſſelben tn Gemäßheit der Statuten 6 event
Anzeige des Bankvorſtandes über den Stand des AktienKapitals

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 4 Nov

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mittlerer
142 150 M beſſerer 150 159 M Roggen 1000 Ko 144 152 M
Gerſte 1000 Kilo Futter 130 140 Land 140 155
feine Chevalier 160 172 M Gerſtenmalz 100 Kilo 26,50
bis 28 M Haferx 1000 Kilo 135 141 M Höülſen
früchte 1000 Kilo Viktoriaerbſen 180 200 M Bohnen
weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 18 24 M
Kümmel 100 Kilo 58 60 M Rapps 1000 Kilo nicht
angeboten Stärke 100 Kilo 35,50 Mark Spiritus
10,000 LiterProzente loco behauptet Kartoffel 45,75
Rüben 4475 M Rüböl 100 Kilo 51,00 M Solaröl
100 Kilo 0,825 309 17,50 18,00 Mark Malzkeime 100
Hilo dunkle 9,50 Mark helle 10 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10,50 10,75 M
Weizenſchale 9,25 9,50 Weizengrieskleie 10,25 bis
10,50 M Oelkuchen 100 Ko hieſige 14 fremde 13 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 4 Nov Bei
etwas feſterer Stimmung wurden letzte Preiſe gern bezahlt
Weizen 12 Säcke à 85 Ko br feinere Qualitäten 153 162
einzeln höher geringere Qualitäten 135 150 M Roggen
12 Säcke à 84 Ko br 1440 153 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko
br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132
feinere 135 150 M feinſte höher gehalten Raps 12 Säcke à
76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
afer 12 Säcke à 50 Ko br 84 90 M Viktoria
rbſen 12 Säcke à 90 Ko br 198 210 M Mais

1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher 135 bis
140 M Lupinen pr 1000 Ko M Kümmel pr
50 Kilo M

Strohpreiſe Halle 4 Nov Langes Roggenſtroh von
19 21 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh 12 15 pr
1200 Pfund Hieſiges Heu 4,00 4,50 M von Fuhren Grummet
r i 1200 Pfd Auswärtiges Heu 3,50 3,75 M
pr fd Waagren und Produktenberichte

S Zu dem Bericht über die Einweihungsfeierlich
keiten des charlottenburger Polytechnikums iſt noch
mitzutheilen di zürgermeiſter und Stadtverordnete von Char

Irkünde über eine Stipendienſtiftung von 20,000lottenburg eine
Mark für Schüler des Polytechnikums überreichten

IGrubenexploſion Auf der Zeche Viktor bei Kaſtrop

Weißer Zucker feſt Nr
Jan April 45,00 pr März Jnni 45,50London 1 Nov Telegr Havannazucker Nr
Rohzucker 11 ſchwach

300 M auf Nr 342 1605 4826 7235 7645 7891 8030 8283

Ser 17681 Nr 17 50000 Fl Ser 16890 Nr 14 25000 Fl Ser 16500

der Harzer Werke zu Rübeland und Zorge enthält auch die Beſchluß zu

Paris 3 Nov

6,25 M pr 100 kg

Dentſche und ausländiſche Fonde
u Staatspapiere

Dentſche Reichsanleihe 108,50 G

o Anlei 102,90 BKonſ Anleihe 16676
do

o

Z StaatsSch Sch 99,90 bzPräm Anleihe 1855 146,00 v
4o Loſch Centrl Pſöbr 102,10 G
4 v Sächſ Rentenbr 101,75 bz
5 Goth Präm Pfdbr 20,50 b
5 do Gr K B d i5 e Prß Ctrb Pſdb 100rz 101,50 b4 Sir 10030 b

r Hyp Akt B IV 100,25 G
do do VII u IX 102,00 bzG
do do VIII 7777 uNuſſ Voden Kredit 10 b

do Centr Bd Pf 83,10 bzB
6 New ork Stadt Anl 123,75 bzG
Oeſt Papier Rente 68,40 bzB5 her Reute 68,70 bzG
4 Heſt GoldRente 86,50 bzG
5 Ungar PapierReute 75,00 bz
4 Ungar GoldReute 78 40 bzG
Jtalieniſche Rente 96
5 Rumänier
5 Ruſſen e2 eJ e Nu Anl D 1880 78,80 65
5 do OrientAnl II 61,00 B
Ruſſ Rente 1883 107,60 bz

In und ausl EiſenbahnStamm
u Stamm Prior Akticn

AachenMaſtricht 58,50 bzG
Altona Kiel 240,90 GBerlin Dresden 17,10 bzG
Berlin Hamburger 433,25 G
Bresl Schw Freib 116,10 G
Buſchtéhrader Lit B 74,80 bz
Galiz Karl Ludw 114,10 bzG

Gotthardbahn 97,40 bs 47,30 bzGonpr Rudolfbahn 75,30 bzG
MainzLudwigshafen 113,70 b
Marienburg Mlawka 80,69 bz

Mecklenburg 12,25 bzNordh Erfurter abgeſt 58,80 bzG
Oberſchl Lit A C D B 77,25 G

do Lit B 202,75 bzOſtpreuß Südbahn 101,80 baen reugöurg 31,50 bz
Rechte OderUfer
RijaſchtMorczansk gar 97,50 bzG
Ruſſiſche Südweſtbahn 61,69 GThüringer 219,20 bzG
z Berlin Dresden 45,00 bz

HalleSor Guben 115,30 GS Mogd Halberſt B abg
S Marienb Mlawka 115,00 G
S OelsGneſen 9,00 BT Oſtpr Südbahn 118,20 G
S PoſenKreuzbürg
S Rechte Od Ufer
H Saalbahn 191,75 G

Eiſenbahn PrioritätsAktien und
Obligationen

3 Brg Märk III A 95,60 G
do III B 96,60 G4 do V h an4 do VI 105,50 bz4 do VII 102,90 G103,00 B4 do VIII5 do IX 101,60 G41 do Dt Soeſt II

41 do Nordbahn
41 Berlin Anhalt 102,90 bzG
41 Berlin Dresden gr 103,60 G
4 Berl Görlitz konv 102,90 B
41 Berl Hamb III kv 103,09 8
4r Brl Ptsd Mgd D 108,25
4 Berlin Stettin gar 101,60 bz
41 Braunſchw Eiſenb 192,75 B
41 Brsl Schw Frb G 102,75 G

do H I 192,75 G4 Köln Minden IV 101,60 bzG
4 do VI 105,75 bzG

Telegr Rohzuckerz r o kg pr

4

Magdeb

Amſterdam 100
Brüſſ ,Antw 100 e 8 T be
London 1 Lſtrl

Paris 100 fr
Wien öſt W 100 fl 8 T 167,15 64
Petersb 100 S R 3 W 207,70 z

Nov 44,10

Berliner Börſe vom 3 November
Niederſch Märk I 101,00

3 Oberſchl E gr 96

880 ruhig loco 36 5 à 37,95
pr Dez 44,26 pr

12 14 nom Rüben

Kaffee
Hamburg 3 Nov Telegr Feſler Umſatz 2500 Sack

KartoffelnBerlin 1 Nov Marktpr nach Ermittl des kgl Pol Präſ 8,75 bie

G

25 G
a do ſſLit gr 102,60 G4 do Em v 73 mr 101,90 G
4 do do 79 1056,40 G41 do do 80 102,60 Ga Rechte OderUfer 102,69 G
41 Thüringer VI
5 Diwx Bodenb II 86,60 bzBdo III 105,404,Gal Karl Ludw 83,10 bzG
5 KaſchauOderberg 82,80 bzG
5 do Gold 103,00 b5 Lemb Czernow 1y 84,40 beG
8 OHeſt Fr Stb alte 380,59 bzG
3 do 18743 do Ergänzung 382,50 bz
4 do Goldprior 96,50 bz

en eüdöſt n Linh 3025 b er 102,69 b
5 Ungariſche Nordoſtb 82,25 65
5 do Gold 190,60 b5 do Oſtbahn I Ent 81,40 bzG
5 do do II Em 99,40 bz5 CharkowAzow 92,20 b
4 Jwangor Dombrw 88,709 bz
5 KozloyoWoroneſch 101,00 b
5 Kursk Kiew 102,75 bzB5 Mosco Rjäſan
5 do Smolensk 99,00 bz
5 RjäſanKozlow 102,20 b
4 Ruſſ NitolaiOblg 84,20 B
5 SchujaJwanowo 98,80 bz5 War an Wien IV

5 do V3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 70,25 bz
Transkaukaſiſche Eſb Obl 63,90 bz

Bank und JuduſtrieAktien
Aachen Diskonto
Berliner Handels Geſ
Darmſtädter Bank
DiskontoKommandit
Deutſche Bank 53,10 bzB

do Genoſſenſchaftsbank 134,00
Dresdener Bank
Leipziger KreditAnſtalt 178,50 B

110,09 bzB
Mitteldeutſche Kred Bank 91,75 bz
Heſter KreditAnſtalt
Reichsbank
Sächſiſche Bank
Schleſ BankVerein
Weimariſche Bauk
Admiralsgartenbad Akt
Cröllwitzer Papierfabrik

Gas
J ſche Maſchinen

rahütte
Phönihy Hergwer Lit A 81,09

o H

Dortmunder Union
Bochumer Gußſtahl

Privatbank

B 31,25 B
22,25 G

123,25 bz6
60,00 G
58,25 bzG

örd Hütt konv
lauziger Zucker

Körbisdorfer Zucker

Suche r St A 195,00

110,25 G
147,80 bzG
153,00 bzG

2 bz
126,10 bzB

4909,00 vo

144,00 bzB
121,00 G

81,90 bz
43,50 bzG

219,50 G
d

105,50 bzG

100,00

t Prior
do Stickmaſchinen

Zeitzer Maſchinen

Wechſel

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

8 T
8 T

Sächſ Maſch Hartmann 133,00 bz6
120,50 bzG
164,50 G

8 T

Bauk Diskonto

Berlin Wechſel 4 LombardAmſterd 3 Brü el 3 London

Gold Silber und BVanknuoten

Saale
Trotha 3 Nov abs Unterh

Zutcker

Magdeburger Börſe

1 Nov 3 Novn T25,50 M T 26,50 Mallzuder JKryſalzuger I 2475 2000 N S 24,70 29 00
Kornzucker 96 20,40 20,70 M 20,30 20,50 Mten g 1040 19,70 M

0Korn Rend 89 3 19,5019,/0 M 19,30 19,50 M
Nachprod 88 92 e 15 90 17 50 M 1080 1750 M

Tendenz am 3 Nov mittags Mait
Seele 280028,25 M 28,00 28 25

e
Tendenz am 3 Nov Sehr ſill

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

M et e en r e ts Mtlecbaz a mee

4 do VII 108,90 Souvereigns 20,305 G4i HalleSor v St g Engl Banknoten 20,40 bz
4 Mgd Halberſt 1865 20Franks Stücke 16,15 G
41 do Leipzig A 104,70 bz Dollars 4,185 G4 do do B 102,00 bzG mperials3 do Wittenberge 87,25 bz ranz Banknoten 80,89 bz
4 Mainz Ludw g kv 101,50 G ſterr do 167,20 bzG
5 do 1878 I II 102,00 G Ruſſ do 208,765 bzJ do konv 101,50 G

Leipziger Börſe vom 3 November
Kgl Sächſ M Kgl Sächſ Thlrnene ant 3333 84,25 G Sia tn el tet o

s vo 1050 84 10 b Landrentenbr 98 25
9 do 500 84,50 G h Mansf Gw 1882 101,493 do 500 8480 bz h do 101,00e en beSagen e e e4 do 1870 100 102 u S tegb 15 54 do s 0 107 600 Altb Landesb Obl I02,75

Div Wage Div10/ AltenburgZeitz 208,50 132 Malzf Schkeud 206,00 GAuſſig et 257,00 8 Alte e z 135,80 G
73 Böhm Weſtb 59 g 124 25 8 Stamm 141,00 G
52 Buſchtiehrad Lit A 137,00 7 See397 do B 88 12 affinerie Halle 112,009 DuxBodenbach 146,09 15 ür St 195,00 G5 FranzJoſ 5 g 86,50 G 3 do t Prior 195 00 G

Eiſenb St P kl et 123 50 G
9 Altenburg deit 188,00 P zZetter Par u F 142,00 G

9 do B 143,00 4535 HalleSorauGuben 114 50 103,30 bzBank u Cred Akt 90,25 G10 Küg D Tr A W 173750 an 8888 Bank 126,75 G 5 1871 85,90Leipziger Bank 52 55i do Kaſſen Verein 106,25 38 90de ist Geſellſch 110,00

ſar Vant neuesZwidauer 88506 sKöflacher 79,10 GJnd Akt Pr und 5 do Em b 1871 u 72 88,75
Stamm Prior 5 chau s83,7018 TCröllw Papierſabr 32235 4 Dux d 92 00be do Schuldverſchr 102,00 s Gold 8

8 rſtewitzRatrm 129,25 P 5 Turnau 90,25 G
Waſſerſtands Nachrichten

lle 3 Nov abs Unterh 90 4 Nov morg 82Nov morg 2,28 n

196,10 bzG
00 B

e
c S

v u

e

e

S

e e

e
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J Groß her und gänzlicher Ausverkauf

r auf deutſchen und AusRauchti Schreibzeuge Tabakskaſten wegen Todesfall und gänzlicher Aufgabe des J elungen ſind fur Saile Se t

en See erleſen Geſchüſts h ermgun rnSchirmſtänder e Higarrerg Sueder Das von meinem verſtorbenen Vater ſeit 25 Jahren ge ermann rnuo d
Zeitungsmappen Ehre e en Patentlöſcher führte Kleidergeſchäft beſtehend in An der MarktkirchheSraltkee gaſender 1000 Stück neuer und getragener Winterüberzieher
Staubtuchtorbchen Schlüſſelhalter Toilettekaſten ne e rc i Weſten i in großer
Bürſtenkaſten Uhrſtänder Nähkaſten e Auswahl ferner

lag tt geb re zur Anbringung vonnit Cuivre volt 88 er ne empfiehlt

AlIbim Hentze 39 e 39
Billigſte S Auswahl

ſGarnirte FilzDamenſüte

in ſelten reichem Sortiment
Stück von 1 Mark 50 Pfg bis 12 Mark

Garnirte Kinderhüte von 75 FigUngarnirte Filzhüte Stück von 20 Pfg qu
Für Modiſtinnen empfehle r Zt

Filzhüte in neueſten FormenAuf Verlangen wird jede Art Garnirun ünter en er Leitung

J einer Directrice fertig geſtellt Eilige Aufträge liefere binnen
einer Stunde

Penchel s Berliner Commancüte

16 e 1525
An gros g E Trause Jale is irahe vr

Schiefertafeln gut geſchlſteger n Naturſchiefer abgerundete ſchwere

Primawaare Schock von Mark 2,5Sämmtliche Schularlitel genweie unter Fabrikpreiſen

n reichſte Auswahl billigſte Preiſe
chreibhefte veſtes Pavier

Arbeitsſachen V echt hamburger Lederhoſen mit Latz z d Shl
die ſchwerſte Waare welche es giebt hamburger Le derJaqueltfes ſowie alle Arten Arbeits Jaquettes Hoſen und

eſten in neuer guter und dauerhafter Waare Arbeits
hemden und Blouſen wollene Strickjacken und Unter
hoſen u ſ wI 350 Stück eilitgirmantel erleſen mit Wolle ge
füttert noch in ſehr gutem Zuſtande ſowie

J 50 Stück faſt neue Einjährig r Dwyfehle imSlaue Paletots ſur O ſchtenkutſcher iſcher Mantel
t aue Paletots für Droſchken er Kutſcher MänteI 1660 Paar neue ſtarke Halb und Langſtiefeln u ſ w

Sämmtliche Sachen müſſen wegen Regulirung binnen ſehrJ kurzer Zeit ausverkauft werden und bietet ſich ſur er

rn eit zu nie wieder vorkommenden billigen Preiſen zu
kaufen

Der Verkauf findet nur im rothen Thurm Laden Nr 4 demr gegenüber ſtatt und liegt es im Intereſſe eines Jeden
J auf die Firma zu achten

B BROSOZiMSISVMarkt im rothen Thurm Nr 4 dem Sigesdenkmal
gegenüber

Der Laden im Anbau des rothen Thurmes Nr 7 worin ſeit
über 40 ahren ein Kleidergeſchäft geführt wird ſich aber auch als

aM Fleiſcherladen eignet iſt per ſofort anderweitig zu vermiethen auch kann

J die S mit werden
Gerichtüeher Ausverrauf

Die zur Uhrmacher Chr Marschall ſchen Konkurs Maſſe von
hier gehörenden Vorräthe an Regulatoren en Rahmenuhren
Ende Ketten La iel ar Saten vo La e

e un a 0Stahl e ſollen große Ulrichſtraße 53 en wo al e
Donnerstag den 6 November er und folgende Tage

von Vormittags 9 bis 1 Uhr
zu Taxpreiſen gegen e verkauſt werden

e a/S en den 31 October 1884W i

Prima Qualität in modernſten Far
ben für elegantes Herbſt und Winter
kleid Lama und gemuſterte Köperſtoffe zu Haus und MorgenkleidernS e in beliebiger Meterzahl zu
Fabrikpreiſen Proben franco
Hermann Bewier Sommerfeld

2 Die Feabrit Niederlege S

S NMey Palich s e
vier m ätoſ Wiſhe

befindet ſich
gr Ulrichſtraße 52

Rob Winkler
in autiquar vicher

ſoeben und werden grati
franeo verſandt enthaltende bie und

Art gikDeutſche lereinf Geſchichte
und GeographieDebgleithene v e niſſe der

tiReelams tie al Siduoth
welche ſtets vollſtändig auf Lager iſt

Joh Luciusgroſze Ulrichſtraße 34

Ecke der alten Promenade

e W
R in bester Qualität u zu Fabrik
preisen direct u ohne Zwischen
handel an den Consumenten aus
der Taschentuch Weberei v

Wilhelm Bertram
Lauban i/Schl

Preisliste und Muster gratis

Dains Leinen e

J Papier u ine Fureue
Düten und Papierwaaren Fabrik

Emil Bald Co Halle gger 11 offeriren billigſt Düten
el mit und ohne Druck Schrenz

und Lederpappe Packpapier in B
und Rollen aculatur und wei

ttervapier Cigarrenbeutel M
J franco

erren u Familienw8 u e e Walter
Familien Nachrichten

ver dzetewerhaimnſe halber gebe ich mein ſeit 23 Jahren hierſelbſt

etriebene
Poſamenten Weiſz und Galanteriewagren Geſchäftin r vollſtändig auf

Demnach ſtelle mein großes Waarenlager

zum gänzlichen Ausverkauf
S uud mache beſonders auf die Vorräthe von

Puppenköpten in Wachsguß und Porzellan
ſowie Bälge Schlaf und angekleidete Puppen aufmerkſam

Sämmtliche Waaren verkanfe ich zu und unter
Selbſtkoſtenpreiſen

Br hlis Schmeerſtr 25
Holzonen gieſerne

halte es größeres Lager und verkaufe dieſe in en e ſowie i
größeren Poſten und auch waggonweiſe zu e regeRat ver e Zucker

Herm Graeb
IEOIZISOIIGM ieferno
CermenC beſten Schweriner
Thonröh ren i alen Stärken
Ton in HE um Desinfiziren
Tor fest rer zum Streueu
verkauft im Einzelnen S in raeb h zu den billigſten Preiſen

Herm G Thüringer u S
Waschmmaschimem Patent Jannei

BilligſtesBivernes Baumaterial

als ſchmiedeeiſ Träger Schienen Verankerungen
und Verlaschungen ete vorzüglichen eiſ Baugussals Säulen Benster Rosetten Platten ete lie
fern als lungjährige Specialitätund ſchnell igfähr a hieſigen e
größeren Poſten ab Werk franco jeder Station

Bingst Scheller
Halle a S

Zahlreiche Referenzen

Sehſen 20 900 Mark Heute Morgen ſtarb mein vielgelieb

Friedrich Plato Bergmann

äSümen Patent Nietsen A Mouing General Debit Hannover 29 Oktober unſer guter Sohn alte

Mangsfeld ondon

vielen goldenen Medaillen e zug r ioo Tassen

ter Vater nach kurzen Leiden am Nerven

M zFünftauſend Gewinne

Die Beerdigung findet Mittwoch den

W äsc eroliem, Patent Tietge Jn Halle aS zu haben bei J Barck Eo Stein Jeter und der Kaufmann

dKaufmaännisohe Tenrenstalt a e e

5 der Branche

ſchlag tm Alter von 79 Jahren 1 Mo
nat 5 Tagen Bitte alle Verwandten
um ſtilles Beileid

34 n 10 December d J und a pende e
ALo o e à 2 Mark anf 10 Looſe November Nachm 1 Uhr ſtatt

u 10 Pf 1 Freiloos Tode ntgige D
ſind überall zu haben in den durch Plakate kenntlichen Allen Freunden und B puten i

verkauft zu den billigſten Preiſen auch a monatliche Theilzahlung e

e S Jas Se e E Simon Geo illigerd ft dHerm Graceb Thüringer Bahnhof e e en a nene
J d Hall Zt Le e Kers holla d e c 2 trauernden Hinterbliebenen

un K alle aS Anhalterſtr Ia tentheil vrtlichVorräthig in allen feinen rege den h a elkurſe in Für den enFabrikanten J C Blooker Amsterdam n a Garantte für ſchnellen inde W Druck und Verlag von r Fern

ſörtge Totterie zu Weimar W

Todesanzeige

Nietleben den 3 Nov 1884

Verkaufsſtellen und zu batebe durch durch die traurige Nachricht d

Teutſchenthal borfn b L Wopri

s beste leichtlöslichste Fabrikat

Expedition Neue Promenade I

Mit Beilagen

LebensverſichernngsActien Geſellſchaft zu Berlin ſchaftlich geprüft empfohlen und ver

auch hier in Halle wohlrenommirt undbei gegen Gicht Rheumatismus
S und damit verwandten Leiden unüber

m r ausg Seelen viele
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